
Meisterin, Leiter einer Transportbrigade und Abgeordnete der Stadtverordnetenversammlung: Genossin 
Annemarie Peters aus dem WBK Neubrandenburg, Trägerin des Vaterländischen Verdienstordens in Gold, der 
ihr im Kollektiv für vorbildliche Leistungen im Wettbewerb verliehen wurde. Noch in diesem Jahr wird sie die 
Bezirksparteischule besuchen, um danach ein Hochschul-Fernstudium aufzunehmen. Foto: FE/stein

2. Für die noch größere politische Wirksamkeit der 
Volksvertretungen und ihrer Organe in den Städten 
und Gemeinden erweist es sich als notwendig, im 
Sinne des Gesetzes über die örtlichen Volksvertre­
tungen und ihre Organe die Ausstrahlungskraft und 
Autorität der Abgeordneten weiter zu erhöhen. In den 
Beratungen der Volksvertretungen sowie in der 
Tätigkeit der ständigen Kommissionen sollten jene 
Fragen und Anliegen ausführlich behandelt werden, 
die das Leben stellt und welche die Bürger am 
meisten bewegen. Fragen der Abgeordneten und der 
Bürger sollten in den Tagungen unmittelbar beant­
wortet und der kollektiven Erörterung von Lösungs­
wegen für anstehende Probleme noch mehr Raum 
gegeben werden.

Es gilt, das kameradschaftliche Zusammenwirken mit 
den in der Nationalen Front vereinten Parteien und 
Massenorganisationen weiter zu vertiefen.

Durch eine enge Zusammenarbeit zwischen den 
Abgeordneten und den Ausschüssen der Nationalen 
Front sind in Familiengesprächen, Haus- und Ein­
wohnerversammlungen, Foren usw. alle Bürger über 
die grundlegenden Fragen der Entwicklung unseres 
Staates und besonders über die Aufgaben aus dem 
Volkswirtschaftsplan, über Vorhaben, die ihr Wohn­
gebiet betreffen,zu informieren und 'meinemoffenen 
Gedankenaustausch ihre Initiativen und Vorschläge

für einen größeren eigenen Beitrag nutzbar zu 
machen.
Es liegt in der Verantwortung der Kreisleitung, und es 
ist eine besondere Aufgabe der Ortsleitungen der 
Partei, daß die Abgeordneten für diese Arbeit mit 
konkreten, stichhaltigen Informationen und über­
zeugenden Argumentationen zu politischen Grund­
fragen und kommunalen Angelegenheiten ausgerü­
stet werden. Das gilt vor allem für die im Gesetz 
festgelegten Rechenschaftslegungen der Abgeord­
neten, der ständigen Kommissionen und der Rats­
mitglieder vor den Bürgern in den Wohngebieten, 
Hausgemeinschaften und Arbeitskollektiven. Auf­
bauend auf den vorhandenen Erfahrungen, sollten 
die Abgeordnetengruppen in Betrieben, kooperativen 
Abteilungen der Pflanzenproduktion und der LPG 
dabei noch wirksamer werden.

Um die politische Wirksamkeit der Volksvertretungen 
besonders in kleineren Gemeinden zu erhöhen, ist ein 
enges Zusammenwirken mit jenen Bürgern anzustre­
ben, die verantwortungsvolle Aufgaben im gesell­
schaftlichen Leben wahrnehmen und ständig engen 
Kontakt mit den Einwohnern haben. Das betrifft den 
Direktor der Schule, die Gemeindeschwester, den 
Abschnittsbevollmächtigten, den Leiter der Verkaufs­
stelle, den Leiter der Freiwilligen Feuerwehr, den 
Vorsitzenden des Verbandes der Kleingärtner, Siedler 
und Kleintierzüchter und andere Bürger. Durch ihre
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